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Ich wünsche allen Bürgern und Bürgerinnen der
Gemeinde Altmittweida ein frohes Osterfest und
allen Kindern einen fleißigen Osterhasen

Ihr Bürgermeister
Jens-Uwe Miether
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Gemeindemitteilungen

Terminvorschau nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Altmittweida findet am 
13. April 2015 um 19:30 Uhr im Vereinszimmer des Ritterhofes
statt.

Änderung der Öffnungszeiten des 
Bürger- und Gästebüros im April

Hiermit geben wir bekannt, dass das Bürger- und Gästebüro der
Stadtverwaltung Mittweida am Samstag, dem 04.04.2015,
geschlossen bleibt. Die darauffolgende Samstagssprechstunde
findet am 18.04.2015 zu den bekannten Öffnungszeiten statt. 

Änderung der Öffnungszeiten 
der Stadtkasse Mittweida

Aus betrieblichen Gründen ist die Stadtkasse Mittweida bis 31.
März 2015 nur noch zu eingeschränkten Öffnungszeiten geöffnet:

Dienstag: 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag: 13.30 Uhr - 18.00 Uhr

Problemstoffe werden eingesammelt

Das Schadstoffmobil ist im Entsorgungsge-
biet Mittweida vom 24. März bis 17. April
2015 unterwegs.

Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender 2015 und
auf der Internetseite der EKM www.ekm-mittelsachsen.de veröffent-
licht.

Bitte beachten Sie, dass das Schadstoffmobil auch an einigen Samsta-
gen von 08.00 bis 12.00 Uhr an den nachfolgenden Standplätzen steht:

• 21.03.15 Flöha Wertstoffhof Kohlenstraße
• 02.05.15 Frankenberg PP Seniorenheim; Mühlbacher Str. 
• 30.05.15 Geringswalde Glascontainer am Busbahnhof 
• 04.07.15 Hainichen Käthe-Kollwitz-Str. ggü. Nr. 28-30
• 11.07.15 Hartha Fröndenberger Str./Ecke Vaihinger Str.
• 18.07.15 Rochlitz Parkplatz an der Bleiche, Uferstr.
• 25.07.15 Lunzenau Parkplatz Burgstädter Str.
• 01.08.15 Mittweida Kaufland/Sonnenstraße Tankstelle
• 08.08.15 Penig Parkplatz Lunzenauer Str.
• 21.11.15 Leisnig Festplatz Muldenwiese
• 05.12.15 Roßwein Marktplatz
• 12.12.15 Döbeln Steigerhausplatz

Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal ab. Unbe-
aufsichtigt abgestellte Abfälle stellen eine Gefahr für Menschen, Tiere
und Umwelt dar. Am Problemstoffmobil werden Mengen bis 30 Liter
bzw. Kilogramm kostenfrei angenommen.

Problemstoffe sind z.B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
• Haushalts- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel,
• Düngemittel,
• Fleckentferner, Löse-, Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
• Spraydosen mit Restinhalten,
• Klebstoffe,
• Quecksilber-Thermometer,
• Öle,
• Feuerlöscher und
• Behältnisse mit unbekannten Inhalten.

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen werden am Schadstoff-
mobil nicht angenommen. Diese Abfälle können im Zwischenlager für
Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig abgegeben
werden. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein kostenfrier Sack
(big bag) abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird?
Rufen Sie uns einfach an: 
Abfallberatung der EKM Telefon: 03731/2625 - 42 und - 44.

Bekanntmachung des Gemeinderates Altmittweida

Der Gemeinderat von Altmittweida fasste auf seiner 6. öffentlichen
Sitzung am Montag, dem 16.02.2015, folgenden Beschluss:

Löschungsbewilligung für die Rücktrittsklausel für den Verkauf des
Flurstückes 773/3 der Gemarkung Altmittweida in Altmittweida
Vorlage: GR/2015/003/02

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Löschungsbewilligung für die Rück-
trittsklausel des Flurstückes 773/3 der Gemarkung Altmittweida mit
einer Größe von 1.980 m2 von Herrn Günter Richter, Hauptstraße 102 in
Altmittweida gemäß Sachverhalt.

Altmittweida, am 11.03.15

Miether
Bürgermeister

Bekanntmachung des Gemeinderates Altmittweida

Der Gemeinderat von Altmittweida fasste auf seiner 7. öffentlichen
Sitzung am Montag, dem 09.03.2015, folgende Beschlüsse:

1 Beschluss über Einwendungen zum Haushalt 2015
Es gab keine Einwendungen zum Haushalt 2015.

2 Haushaltssatzung für das Jahr 2015
Vorlage: GR/2015/002/02
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde
Altmittweida für das Jahr 2015.

Altmittweida, am 11.03.15

Miether
Bürgermeister

Anzeige

Anzeigen



C
M
Y
K

Gemeindeanzeiger20. März 2015 - 3 -

Neues aus dem Bienenkorb

Fasching in unserer Kita

Winterferien im Hort „Bienenkorb“

Trotz des fehlenden Schnees erlebten die Hortkinder schöne Winterfe-
rien. Die erste Ferienwoche stand unter dem Thema: „Historische Spie-
le“. Gemeinsam recherchierten wir, was und wie unsere Omas und
Opas, unsere Muttis und Vatis spielten, als sie noch Kinder waren und
es keinen Fernseher, Computer und Telefone/Handys gab. Im Museum
„Alte Pfarrhäuser“ in Mittweida gab es genau zu diesem Thema eine
Ausstellung, die wir natürlich besuchen „mussten“. Schließlich wollten
wir ja einiges wissen. So konnten wir allerlei alte Spiele aus aller Welt
bestaunen. Einige dieser Spiele sind sogar noch heute aktuell. Nach
unserer Führung durch das Museum hatten wir noch Zeit und probier-
ten einige dieser Spiele aus. Wir haben viel gelernt, hatten einen
wunderschönen Tag und erinnern uns oft und gern daran, wenn wir
gerade mal nicht wissen, was wir spielen wollen.

Hallo ihr da draußen …

Ich bin ein kastrierter Kater …
verbringe seit längerer Zeit
meinen Tag am Kindergarten und
genieße die Streicheleinheiten
der Kinder … wenn es mir zu viel
wird, dann zwicke oder kratze ich
auch mal … hier ist es schön,
aber ich weiß leider nicht mehr,
wo ich herkomme, ob mich
jemand vermisst, dem ich eigent-
lich gehöre und der mich lieb hat
… falls das so ist … lieber
„Dosenöffner“ dann melde dich
bitte im „Bienenkorb“ unter
03727/24 43 … Ansonsten muss
ich die Kinder fragen, ob sie mich
adoptieren …

Liebe Grüße 
und ein freundliches „Miau“

Vorjüngste Kigagruppe

Am Faschingsdienstag, dem 17. Februar 2015, war auch in diesem
Jahr „Trubel, Jubel und Heiterkeit“ in allen KITA-Räumen angesagt.
Alle Kinder der 2 Krippengruppen, 5 Kindergartengruppen, des Ferien-
hortes und die Erzieherinnen waren mit lustigen Kostümen verkleidet.
Im Obergeschoss des Kindergartens wurde getanzt, Bowle getrunken
und Stuhlpolonaise getanzt, im Untergeschoss konnten die Kinder
beim Eierlauf, Bowlingspielen und goldenen Kugelwerfen ihr Können
testen. In unserem Bewegungsraum stand allen KITA-Kindern die
begehrte Rutsche zu Verfügung. Auch in der Kinderkrippe war Spiel
und Spaß in allen Räumen. Wer mochte, konnte bei kleinen Wettspie-
len etwas Süßes gewinnen und zu lustiger Kindermusik tanzen. Alle
Kinder und Erzieherinnen hatten wieder großen Spaß.

Michaela Pötzsch
Erzieherin der vorjüngsten Kigagruppe

Standesamtliche Nachrichten

Wir gratulieren

Das Bürgermeisteramt und der Vorstand der 
Volkssolidarität e. V. Altmittweida 

gratulieren zum Geburtstag

Herzliche Glückwünsche erhalten alle Senioren ab 75 Jahre, 
die zwischen dem 20.03. und dem 24.04.2015 

Geburtstag hatten und noch haben.

März 2015
Frau Christa Polster zum 77. Geburtstag
Herrn Reinhard Wilhelm zum 94. Geburtstag
Frau Lore Freygang zum 82. Geburtstag
Frau Käthe Enge zum 89. Geburtstag
Herrn Hubertus Blaschke zum 77. Geburtstag
Frau Lieselotte Morzeck zum 82. Geburtstag
Frau Erna Seidel zum 85. Geburtstag

April 2015
Frau Gudrun Schäfer zum 77. Geburtstag
Frau Carla Donner zum 76. Geburtstag
Frau Erika Seiffert zum 81. Geburtstag
Herrn Werner Reuter zum 82. Geburtstag
Herrn Klaus Harzendorf zum 79. Geburtstag
Herrn Siegfried Schubert zum 87. Geburtstag
Herrn Erhard Dähne zum 81. Geburtstag
Herrn Rudolf Wehnert zum 78. Geburtstag
Frau Dorothea Andrä zum 80. Geburtstag
Frau Ella Ludwig zum 92. Geburtstag
Herrn Gottfried Kreil zum 79. Geburtstag
Herrn Peter Knorr zum 78. Geburtstag
Herrn Achim Rost zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Krasselt zum 76. Geburtstag
Frau Lisa Hentschel zum 77. Geburtstag
Frau Margarete Rössger zum 84. Geburtstag
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In der Zeit vom 20.02.2015 bis zum 10.03.2015 wurden die
Sterbefälle folgender Einwohner beim Standesamt Mittweida
beurkundet; die schriftlichen Einwilligungen zur Veröffent-
lichung liegen vor. 

22.02.2015 Linda Inge Möbius geb. Hellner
Altmittweida

01.03.2015 Fritz Gerhard Böttcher
Altmittweida

01.03.2015 Ingeborg Ursula Haunstein
Altmittweida

Sterbefälle

Kirchliche Nachrichten

Anzeige

Anzeigen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altmittweida

Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 14-tägig 19:00 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: 13.04.15 16:00 Uhr
Frauendienst: 25.03.15 14:00 Uhr

15.04.15 14:00 Uhr
21.05.15 14:00 Uhr

Christenlehre: Klasse 1+2 dienstags 14:15 Uhr
Klasse 3+4 donnerstags 14:15 Uhr
Klasse 5+6 freitags 15:00 Uhr

Konfistunde: Klasse 8: mittwochs 17:15 Uhr
in Mittweida

Klasse 7: donnerstags 16:30 Uhr 
in Altmittweida

Sonntag, 29.03.15, 14:00 Uhr, Festgottesdienst zur 
Konfirmation, Pfr. Grasemann

Freitag, 03.04.15, 15:00 Uhr, Kreuzwegandacht, 
Junge Gemeinde/Pfr. Sander

Sonntag, 05.04.15, 06:00 Uhr, Osterandacht auf dem Friedhof, 
bei schlechtem Wetter in der 
Kirche mit 
anschließendem Osterfrühstück

Montag, 06.04.15, 09:30 Uhr, Osterfestgottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 12.04.15, 10:30 Uhr, Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 19.04.15, 09:00 Uhr, Predigtgottesdienst

Standesamtliche Nachrichten

Anzeigen

Anzeigen
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Vereine

Anzeigen

Kirchliche Nachrichten

Jehovas Zeugen

Jeden Freitag, 19.00 - 20.45
Bibelstudium (Komm Jehova doch näher)
Schulkurs, Ansprachen und Tischgespräche

Jeden Sonntag, 09.30 - 11.15
Biblischer Vortrag,
anschließend Bibel- und Wachtturmstudium

Veranstaltungen:
22.03.  Nicht für sich selbst, sondern für den Willen Gottes

leben
28.03. 17,00 Uhr Ein reines Volk ehrt Jehova
03.04. 19.30 Uhr Sei dankbar für das, was Christus für dich getan hat
05.04. Was für einen Namen machst du dir bei Gott?
12.04. „Vollkommenes Familienglück ist verheißen“
19.04.  Kongress in Glauchau - Suche Frieden und jage ihm

nach
26.04. Worauf sich unser Vertrauen in die göttliche Urhe-

berschaft der Bibel stützt

Die Heimatstube öffnet

Der Heimatverein Altmittweida e.V. lädt zur Besichtigung seiner
Ausstellung ein.
Der nächste Termin dafür ist der 11. April 2015, in der Zeit von 13.00
bis 17.00 Uhr.

NEID - zu Risiken und Nebenwirkungen fragen 
Sie Herz und Seele

Herzliche Einladung zum Früh-
stückstreffen für Frauen am 
28. März 2015 um 9 Uhr im
Ritterhof Altmittweida, Refe-
rentin: Birgit Sych 

Kaum ein Gefühl ist so bekannt und trotzdem in seiner zerstörerischen
Wirkung so verkannt wie der Neid. Am besten lässt sich das Neidgefühl
beschreiben als ein Stich, der uns durchfährt, wenn wir das Aussehen,
Eigentum oder die Leistung einer anderen Person bewusst wahrneh-
men und uns dann im Vergleich ungerecht behandelt sehen. Birgit
Sych gibt in ihrem Vortrag Hilfen, wie wir mit diesem Gefühl umgehen
können. Musikalisch wird das Frühstück bereichert von der Gospel-
gruppe „Happy Sisters“ aus Auerswalde. 
Birgit Sych, Jahrgang 1956, wohnt mit Ihrem Mann in Berlin, ist Mutter
von sieben Kindern und von Beruf Lehrerin. Sie wirkt als Referentin bei
Frühstücks-Treffen und Ehewochenenden.
Der Verein Frühstückstreffen für Frauen e.V. lädt Sie herzlich zum Früh-
stück am 28. März 2015 von 9:00 bis ca. 11:30 Uhr in den Ritterhof
Altmittweida ein. Bitte Anmeldung bis zum 25.03.2015 bei Frau Sabine
Schaarschmidt, Tel. 037206/73963, E-Mail: sabine.schaarschmidt@
outlook.com
Der Kostenbeitrag beträgt 8,00 Euro/Person und die Kinderbetreuung
ist möglich für 1,00 Euro/Kind (inkl. Frühstück).

Almut Bieber
Frühstückstreffen für Frauen e.V., Team Frankenberg

Anzeigen
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■ TAUSCHBÖRSE 
Dienstag, 24.03.15; 15.30 -17.30 Uhr
Teilen und ungenutzte Dinge an die Frau oder den Mann bringen -
das ist unser Anliegen mit der Tauschbörse. Anmeldung nicht
nötig, aber wünschenswert! Tel.: 03727/97 99 562
Es gibt Kaffee und Kuchen gegen eine Spende.
WO? im STALL im Müllerhof!
WICHTIG: Was keinen Abnehmer findet, wird wieder mit nach
Hause genommen! Ansprechpartnerinnen: Konni Junghanns und
Ines Meißner 

■ KREIS- und FOLKLORETANZ
Mittwoch, 01.04./06.05./03.06.15; 19.30 - 21.30 Uhr
Kreistanz ist eine uralte Tradition sich zu verbinden, den Gefühlen
Raum und Zeit zu geben, im Augenblick zu sein und neue Energie
zu entwickeln. Wir wollen Tänze aus aller Welt tanzen und uns auf
die Jahreszeiten beziehen. Offen für alle ab 14 Jahren mit und ohne
Tanzerfahrung. 
Tanzleiterin: Arakana Eikmeier, Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro pro
Abend
Bitte unter Tel. 03727/97 99 562 anmelden.

■ VOLLWERTVOLL - VORTRAG MIT VERKOSTUNG
„Zusatzstoffe in unserer Nahrung“
Donnerstag, 09.04.15; 19.30 - ca. 21.00 Uhr
Vertrauen ist gut - informiert sein ist besser: Der Vortrag beschäftigt
sich mit der (Un)Gesundheit von Lebensmittelzusatzstoffen und
gibt einen Einblick in die Arbeit der Lebensmittelindustrie.
Anmeldung bis 07.04. bei: Julita Decke, Gesundheitsberaterin 
Tel.: 03737/77 07 52
Teilnehmerbeitrag: 11,00 Euro
Ab 6 Teilnehmern findet die Veranstaltung statt.

■ RÜCKENSCHULE
ab Dienstag, 14.04.15 - (10 x 60 min); 18.00 - 19.00 Uhr
Im Kurs Rückenschule werden die Muskeln trainiert, die in der
Alltagsbewegung oft vernachlässigt werden. Der Dehnung verkürz-
ter Muskelgruppen kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. In
den ersten vier Kursstunden erfolgt eine grundlegende Haltungs-
schulung. Kraft und Dehnbarkeit der Muskeln werden aufgebaut. In
sechs Kursstunden werden Fitness und Kondition verbessert.
Kursleitung: Silke Renner, www.silke-renner.de
Kosten: 75,00 Euro
Über eine anteilige Kostenübernahme informieren Sie sich bitte bei
Ihrer Krankenkasse!

■ VORTRAGSREIHE
HOMÖOPATHIE FÜR DEN HAUSGEBRAUCH
Die Homöopathie ist ein Heilverfahren, welches mit sanfter
Wirkungsweise den Menschen in seiner Gesamtheit beeinflussen
kann. Dabei wird ein nach homöopathischen Regeln verdünnter
Wirkstoff pflanzlicher, tierischer oder mineralischer Herkunft einge-
nommen. Ziel ist die Anregung der Selbstheilungskräfte und die
Stimulierung des Immunsystems. In drei Vorträgen soll Ihnen eine
Einführung in diese Heilmethode vermittelt werden. 
Themen und Termine:
1. Grundlagen der homöopathischen Behandlung
Donnerstag, 16.04.15 - 19.00 Uhr
2. Verletzungen homöopathisch behandeln
Donnerstag, 30.04.15 - 19.00 Uhr
3. Die homöopathische Behandlung von Erkältungen und die
homöopathische Hausapotheke
Donnerstag, 07.05.15 - 19.00 Uhr
Teilnehmerbeitrag: 35,00 Euro
Vorträge: Silke Renner, Heilpraktikerin und Dipl.-Sportlehrerin
Bitte im Müllerhof unter Tel. 03727/97 99 562 anmelden. 

Müllerhof 09648 Mittweida, Auensteig 37, 
Tel. 03727-998833, Fax 979708, www.muellerhof-mittweida.de

Müllerhof e.V. in Kooperation mit:
WG Mittweida eG und WBG mbH Mittweida

■ WORKSHOP 
WEIDEN UND PEDDIGROHR FLECHTEN
Samstag, 18.04.15, 9.00 - ca. 14.00 Uhr
Aus vorbereiteten Weidenruten können Sie ein Körbchen oder ein
Deko-Element flechten. Im Workshop mit der „Weidenfrau“ Antje
Hövel erfahren Sie viel Wissenswertes über das Naturmaterial und
die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten. Je nach Geschwindig-
keit können in „lockerer“ und „fester“ Flechterei verschiedene
Dinge angefertigt werden. Bitte robuste Kleidung anziehen (Nässe).
Peddigrohr ist ein ebenso vielfältig verwendbares Material und
etwas einfacher zu verarbeiten. 
Kursleitung: Antje Hövel
Teilnehmerbeitrag: 20,00 Euro + Material
ACHTUNG: Bitte melden Sie sich umgehend an, denn die Weiden
müssen lange einweichen! Für Peddigrohrflechter ist die Anmel-
dung kurzfristig möglich!

Weitere Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf unserer
Internetseite: www.muellerhof-mittweida.de

Der Osterhase kommt

Mittelsächsischer Kultursommer e.V., 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Gina Gottwald

Georgenstraße 19, 09661 Hainichen, Tel. 037207/651 240
E-Mail: presse@mittelsachsen.de

Der Märchenkönig und seine Prinzessin freuen sich wie jedes Jahr auf
Ostern. In diesem  Jahr umso mehr, da sie hohen Besuch von der
Märchenstraße aus Kassel empfangen. Natürlich werden auch wieder
der Osterhase und viele andere Märchenfiguren dabei sein, um euch
Karfreitag an der Talsperre Kriebstein zu begrüßen. Um 10 Uhr geht es
los, anschließend legt um 10.30 Uhr die Fähre ab in Richtung Lauen-
hain. Dort könnt ihr dann dem Märchenkönig bei seiner Suche nach
leckeren Osterüberraschungen helfen. Für Kinder ist die Fahrt kosten-
los, denn Familie Hase lädt zur Ostersuche ein.
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genannter Handsender wird wahlweise am Handgelenk, als Brosche,
Gürtelclip oder am Hals getragen. Mit einem Telefonanschluss und
einer Stromversorgung sind schon alle Vorraussetzungen erfüllt. Ein
spezielles Modul ermöglicht auch den Anschluss via Mobilruf. Um
Kontakt mit der Servicezentrale herstellen zu können, werden kleine
Handsender und ein Basisgerät bereitgestellt. Im Notfall reicht ein
Knopfdruck, um schnelle Hilfe zu holen. Wichtiger als die Technik aber
ist das Gespräch. In vielen Fällen reicht die professionelle und ruhige
Auskunft der geschulten Mitarbeiter, um den Stress aus einer Situation
zu nehmen und die nötigen Schritte einzuleiten. 

Zur Beruhigung und Entlastung für die ganze Familie!
Speziell in der Unterstützung betreuender Angehöriger hat die Dienst-
leistung Hausnotruf und Service an Akzeptanz gewonnen. Betreuende
Angehörige schätzen die kostenlose Beratung durch qualifizierte
Hausnotrufberater, die umfangreichen Leistungen zur Sicherheit und
die Unterstützung der Mitarbeiter bei Anträgen zur Kostenübernahme
durch die Pflegekasse.

Mobiler Serviceruf
Das DRK schafft auch Sicherheit für Aktivitäten außerhalb des Wohn-
bereiches. Durch Satelliten-Ortung und Anbindung von Mobilrufgerä-
ten an die Servicezentrale ist per Knopfdruck Hilfe möglich. Mittels
Programmierung von Gefahrenzonen und Abbildung von Wegstrecken
kann das System so eingestellt werden, dass das Mobilrufgerät auto-
matisch die DRK Servicezentrale und Betreuungspersonen informiert. 

Immer für Sie da - 24 Stunden am Tag!

Beratung und Informationen unter der DRK-Servicerufnummer:
Gebührenfrei - rund um die Uhr 08000 365 000 

… 365 Tage im Jahr!

Deutsches Rotes Kreuz
Hausnotruf und Service in 

Sachsen und Sachsen- Anhalt

Im Notfall genügt ein Knopfdruck!
Für die meisten Menschen hat der Wunsch nach Sicherheit und einem
selbst bestimmten Leben einen hohen Stellenwert. Für aktive Senioren,
Behinderte, Unfallopfer und Alleinstehende kann der Hausnotruf und
Service die entscheidende Brücke sein. Besonders im „Fall eines
Falles“ tragen der 24-Stunden-Schlüsseldienst und die Soforthelfer zur
Sicherheit der Hausnotrufteilnehmer bei. Schon ein Knopfdruck am
Handsender genügt. Jeden Tag und rund um die Uhr leistet die Servi-
cezentrale des Roten Kreuzes in Sachsen und Sachsen-Anhalt diesen
Dienst und benachrichtigt Angehörige, Freunde, die Pflegekraft oder
den Rettungsdienst. Im Bereich Sachsen und Sachsen-Anhalt nutzen
10.800 Teilnehmer die Dienstleistung des DRK-Hausnotrufs. Der jüng-
ste Teilnehmer ist 12 und die älteste 108 Jahre jung.

Leistungen nach Teilnehmerwunsch!
Durch das umfassende Angebot können der Teilnehmer und seine
Angehörigen je nach Betreuungswunsch aus unterschiedlichen
Leistungsinhalten wählen. Die Bereiche Soforthelfer-Einsätze, Schlüssel-
hinterlegung und zusätzliche begleitende Dienstleitungen werden perma-
nent erweitert. Alle Leistungen stehen flächendeckend zur Verfügung. 

Funktionsweise
Die Technik ist einfach zu bedienen. Ein Teilnehmergerät mit Mikrofon
und Lautsprecher wird an das Telefonnetz angeschlossen. Ein so

Betina sucht ein neues zu Hause

Betina ist eine wunderschöne Hündin, ca. 3 Jahre
alt und 40 cm groß, die es leider in ihrem bisherigen
Hundeleben nicht schön hatte. Was genau Betina
erlebt hat wissen wir nicht, jedoch kennt sie kaum
Alltagssituationen und muss erst noch alles lernen,
deshalb kommt nur eine Vermittlung in Haus mit

Garten in Frage, damit sich die Hündin in Ruhe eingewöhnen kann. Sie
ist sehr zurückhaltend am Anfang und absolut kein Hund der sofort
zum schmusen kommt, sondern erst wenn das Eis gebrochen ist.
Offensichtlich hat sie kaum Zuwendung, Liebe und Steicheleinheiten
bekommen, deshalb ist sie anfangs ängstlich und zurückhaltend. Bei
den Tierpflegern kommt sie jetzt schon, mag gestreichelt werden und
freut sich über die Leckerlies die es als Belohnung gibt. Für Betina
suchen wir geduldige Menschen, die auch der Meinung sind, dass so
ein Hund eine Chance verdient hat und mit ihr arbeiten möchten. Wir
suchen ruhige Menschen ohne Kleinkinder, wo Betina sich in aller Ruhe
einleben kann. Gern kann im neuen Zuhause schon ein sicherer Zweit-
hund leben, an dem sie sich orientieren kann, sie ist sehr gut verträglich
mit Artgenossen beiderlei Geschlechts und auch Katzen sind kein
Problem. Wer möchte Betina wieder glücklich machen und ihr ein
kuscheliges Körbchen anbieten?

Kostenleck? - Stromspar-Check! 

Energiesparlampen, LEDs, Wassersparduschköpfe, schaltbare Steck-
dosenleisten und Strahlregler - sie alle sparen Strom bzw. Wasser und
damit bares Geld. Haushalte mit geringen Einkommen können eine
individuelle Grundausstattung gratis erhalten, so dass sie ihren
Verbrauch senken können, ohne selbst investieren zu müssen. Möglich
wird das durch die Teilnahme am kostenlosen »Stromspar-Check«,
den der Freiberger Verein Chancen für Sachsen e.V. anbietet. Ganz
nebenbei leisten sie damit auch einen Beitrag zum Klimaschutz. 
Mitmachen können alle Empfänger von Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe,
Wohngeld und Kindergeldzuschlag sowie Inhaber des Sozialpasses
und Menschen mit einem sehr geringen Einkommen.

So funktioniert der Stromspar-Check:
- Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung mit dem Verein Chan-

cen für Sachsen e.V. unter 03731/2448136 oder 
stromsparen-fg@chancen-fuer-sachsen.de. 

- Geschulte Stromsparhelfer kommen in Ihren Haushalt und über-
prüfen den Energieverbrauch. 

- Bei einem zweiten Besuch erhalten Sie Ihr individuelles Energie-
spar-Paket im Wert von bis zu 70,00 Euro - gratis. Die Artikel
werden sofort montiert und in Betrieb genommen. 

- Außerdem bekommen Sie einen detaillierten Stromspar-Fahrplan,
individuell auf Ihren Haushalt zugeschnitten, sowie qualifizierte
Energiespartipps.

Das PLUS: 150 Euro für einen neuen Kühlschrank
Zusätzlich unterstützt der »Stromspar-Check« den Austausch alter,
stromfressender Kühlgeräte durch A+++-Neugeräte mit jeweils 150
Euro Abwrackprämie. 

Kontakt
Chancen für Sachsen e.V. Freiberg
Friedrich-Olbricht-Straße 2, 09599 Freiberg
Telefon 03731/2448136
E-Mail: stromsparen-fg@chancen-fuer-sachsen.de
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Sonstige Mitteilungen

Kartenvorverkauf des Bürger- und Gästebüros

Altmittweida - Ritterhof
„Academixer“ aus Leipzig
30.05.15, 17.00 Uhr
Verkaufspreis: 22,00 Euro

MDR - Musiksommer - Wasserkraftwerk Mittweida
Streichduo Diana & Bobby
22.08.15, 19.30 Uhr
Verkaufspreis: 16,50 Euro - voller Preis

16,00 Euro Erwerbslose, Rentner, 
Schwerbehinderte, Schüler u. Studenten
Kinder bis 6 Jahre freien Eintritt

Frauenklinik Mittweida lädt am 24. März 2015 zum
Patientenforum „Schonende Operationsverfahren 

bei gutartigen Erkrankungen der Gebärmutter sowie
Senkungs- und Inkontinenzoperationen“ ein

Am Dienstag, dem 24. März 2015, findet um 17.00 Uhr das nächste
Patientenforum im Krankenhaus Mittweida zum Thema „Schonende
Operationsverfahren bei gutartigen Erkrankungen der Gebärmutter
sowie Senkungs- und Inkontinenzoperationen“ statt. Welche Möglich-
keiten gibt es, eine Gebärmutter zu entfernen? Muss die Gebärmutter
immer komplett entfernt werden? Wann sollte eine "Senkung" behan-
delt werden - muss es immer gleich eine Operation sein? Diese und
andere Fragestellungen sollen in der Veranstaltung beantwortet
werden. Gunnar Fischer, Chefarzt der Frauenklinik Mittweida, möchte
einen Überblick über moderne Behandlungsmöglichkeiten bei gutarti-
gen Erkrankungen an Eierstöcken und Gebärmutter vermitteln. Die
Klinik hält in diesem Bereich ein umfassendes chirurgisches Leistungs-
spektrum vor. Modernste minimalinvasive Operationsmethoden sind
seit Jahren etabliert. Diese bieten den Vorteil einer raschen Genesung,
verbunden mit einem kurzen stationären Aufenthalt sowie ein vermin-
dertes Risiko für Verwachsungen und geringere Schmerzen nach der
Operation. Vor allem organerhaltende Eingriffe stehen im Mittelpunkt.
Außerdem soll die Veranstaltung die Gäste über die hervorragenden
operativen Behandlungsmöglichkeiten der Gebärmuttersenkung und
der Harninkontinenz informieren. Die Mittweidaer Frauenklinik ist auf
dem Gebiet der Urogynäkologie spezialisiert. Nach Referaten zur
Thematik sind die Gäste dazu eingeladen, mit Ärzten und gegebenen-
falls weiteren Betroffenen in einer offenen Diskussion ins Gespräch zu
kommen. Gern werden individuelle Fragen beantwortet.

Veranstaltungsdaten Patientenforum:
Thema „Schonende Operationsverfahren bei gutartigen
Erkrankungen der Gebärmutter
sowie Senkungs- und Inkontinenzoperationen“
Dienstag, 24.03.2015, 17.00 Uhr
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 - 6
Großer Konferenzraum
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Sparkassen-Stiftungen fördern die Jugend 
in Mittweida

Unterstützung für Vereine und Einrichtungen im Jahr 2014

Viele Vereine und gemeinnützige Einrichtungen, Schulen und Kinderta-
gesstätten gestalten ein aktives gesellschaftliches Leben. Sie sind es,
die sportliche Betätigung anbieten, kulturelle Höhepunkte organisieren
und den Jugendlichen Bildung vermitteln.

Die Sparkasse Mittelsachsen und ihre Stiftungen engagieren sich mit
ihren Spendengeldern für diese Initiativen. Sie unterstützen jährlich
zahlreiche Projekte in den Vereinen und Kommunen.

Nach Mittweida gingen im Jahr 2014 über 45.000 Euro an Spenden-
und Sponsoringgeldern.
Davon profitierten vor allem die örtlichen Kindertagesstätten und
Schulen.

Die Spenden sollen Kindern und Jugendlichen zugutekommen. Dies ist
ein Schwerpunkt der Fördertätigkeit der Sparkasse Mittelsachsen und
ihrer Sparkassen-Stiftungen. Einige Beispiele für diese Nachwuchsför-
derung in Mittweida:

• Mittweidaer und Altmittweidaer Schüler erlebten beispielsweise
mit Unterstützung der Sparkassen-Stiftung eine Vorstellung am
Freiberger Theater.

• Grundschüler aus Mittweida und Altmittweida besuchten
beispielsweise mit Unterstützung der Sparkassen-Stiftung ein
Museum.

• 31 Kindereinrichtungen der Region erhielten vom Osterhasen je
zwei Laufräder und Helme sowie für jedes Kind nagelneue Fahrrad-
handschuhe. Auch die Kinder der Kindertagesstätte Sonnen-
schein aus Mittweida und Bienenkorb aus Altmittweida waren
dabei.

• In Präventionskursen zu Internetsicherheit und Cybermobbing
informierte die Sparkassen-Stiftung rund 750 Schüler. Auch das
Städtische Gymnasium Mittweida war dabei.

• Rund um den Weltspartag verschenkte die Sparkasse Spielhäuser
für den Außenbereich in Kindertagesstätten. Eines der zehn Spiel-
häuser steht nun im Kindergarten Sonnenschein, ein weiteres
im Kindergarten Regenbogen in Mittweida.

Auch im Jahr 2015 laden die Sparkassen-Stiftungen wieder zur Teil-
nahme an zahlreichen Projekten ein und bieten Fördermöglichkeiten
an. Weitere Informationen und Antragsformulare finden Sie im Internet
unter www.sparkassenstiftungen-mittelsachsen.de.

Regionalausscheid der Biologieolympiade 
zum 5. Mal im Krankenhaus Mittweida

Eine spannende Verbindung von Theorie und Praxis erlebten 21 Biolo-
giebegeisterte Oberschüler bei der diesjährigen Biologieolympiade am
5. März 2015 im Krankenhaus Mittweida. Es galt wie in den vergange-
nen Jahren, einen kniffligen Wissenstest zu absolvieren, um sich in
einem weiteren Schritt für die Biologie-Landesolympiade zu qualifizie-
ren, die am 25. Juni 2015 im Max-Planck-Institut in Dresden stattfindet.

Nur die besten Schüler aller 8. Klassen aus zehn Oberschulen im Altkreis
Mittweida und Altkreis Döbeln durften heute dabei sein. Rund eine Stun-
de hatten die 13 bis 14jährigen Mädchen und Jungen Zeit, um die zahl-
reichen Fragen, unter anderem zu Verdauung, Blut und Nahrungsbe-
standteilen zu beantworten. „Alle haben super gekämpft und tolle Punkt-
zahlen erreicht", berichtete Organisatorin Ingrid Heimann (Biologie-
Fachberaterin der Oberschulen) bei der Siegerehrung.

Diese fünf besten Schüler/innen fahren am 25. Juni 2015 zur Landes-
Biologieolympiade nach Dresden:

1. John Bothe (Fichte-Oberschule Mittweida)
2. Erik Putz (F.-Gottlob-Keller-OS Hainichen)
3. Clara-Sophie Nitzsche (Europäische Mittelschule Hartmannsdorf)
4. Maximilian Krebs (OS Waldheim)
5. Niklas Gerlach (F.-Gottlob-Keller-OS Hainichen)
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Sonstige Mitteilungen

Industrie- und Handelskammer berät Existenzgründer
und Unternehmer der Region

Die Industrie- und Handelskammer bietet für Unternehmer und
Existenzgründer der Region regelmäßig einen kostenfreien Sprechtag
in Mittweida an.

In einem persönlichen Beratungsgespräch können alle, die den Weg in
die Selbstständigkeit gehen wollen, wichtige Informationen erfragen
und ihre ganz individuellen Probleme besprechen. Auch für etablierte
Unternehmen bieten wir Beratungen an, z. B. zum Thema Existenzer-
weiterung, -festigung und -sicherung, zur Herausforderung Unterneh-
mensnachfolge oder zu entsprechenden Förderprogrammen.

Eine vorherige Anmeldung bei Christopher Runne (Tel. 03731/79865-
5300) zu den Einzelgesprächen ist vorteilhaft, aber nicht zwingend
erforderlich.

Sprechtag - IHK Chemnitz Region Mittelsachsen für Unternehmer
und Gründer kostenfrei

TechnologiePark Mittweida GmbH,
Leipziger Str. 27
09648 Mittweida
Raum B 101

Termine:
jeden Dienstag einer geraden Kalenderwoche;
13:00-16:30 Uhr
Ihr Ansprechpartner: Christopher Runne

Tel.: 03731/79865-5300
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

Das Mittweidaer Krankenhaus hat den Regionalausscheid inzwischen
bereits zum 5. Mal ausgerichtet. Nachdem die Biologie-Spezies den
schriftlichen Teil beantwortet hatten, gab Stefan Ring, Pflegedienstlei-
ter am Rochlitzer Standort, einen Überblick über den Krankenhausab-
lauf und informierte zu Ausbildungsmöglichkeiten in der LMK. Bei
einem praktischen Workshop in der Lehrabteilung lernten die Jugendli-
chen viele interessante Aufgabenfelder in medizinischen Berufen
kennen. Dazu gehörte das Legen von Verbänden, den Umgang mit
Neugeborenen, Organe tasten und zuordnen, Blutdruckmessen und
Aromaöle schnuppern.

Ines Schreiber
Öffentlichkeitsarbeit

Die drei erstplatzierten Schüler

Neue Kurse an der Volkshochschule

Zumba® Party
Zur Zumba® Party stehen Spaß und Bewegung im Vordergrund,
Perfektion wird nicht angestrebt. Zumba wird alle jungen und jungge-
bliebenen Menschen mit gutem Rhythmusgefühl bewegen und begei-
stern.
Termin: Sonntag, 22.03.2015, 10:00 Uhr

Ich beweg mich - Qigong für Ruhe und Bewegung
Die "Acht Brokate" ist eine einfache und wirkungsvolle Form des
Qigong und für Interessierte jeden Alters geeignet. Sie zeichnet sich
durch einen klaren Aufbau und acht prägnante, leicht zu erlernende
Übungen aus. Ihr Schwerpunkt liegt in der Verbindung von Bewegung,
Atmung, Vorstellungskraft und innerer Aufmerksamkeit. Seine sanften,
fließenden Bewegungen, Konzentration und Ruhe helfen, Körper, Geist
und Atmung zu harmonisieren und zu entspannen
Beginn: Montag, 23.03.2015, 10:15 Uhr, 8 Termine

Aquarellmalerei mit Ekkehart Stark
Sie möchten sich intensiv mit der Aquarellmalerei und ihren Gesetz-
mäßigkeiten beschäftigen, haben Interesse an eigenen Bildlösungen
und Sie suchen den Kontakt und Austausch mit Gleichgesinnten unter
fachkundiger Anleitung? Dann bietet Ihnen der Kurs für Aquarellmalerei
mit dem erfahrenen Dozenten und Künstler Herrn Ekkehart Stark das
geeignete Forum dazu. 
Beginn: Dienstag, 24.03.2015, 8:30 Uhr, 4 Termine

Ich beweg mich - Fit im Alltag
Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen
Der Kurs ist für Einsteiger geeignet und gut für alle, die ihre Gesundheit
stärken und fit werden möchten. Die einfachen Übungen kräftigen den
ganzen Körper, bringen den Kreislauf in Schwung und stärken die
Kondition. Nebenbei sorgen sanfte Entspannungstechniken für mehr
Balance und ein neues Körpergefühl im Alltag.
Beginn: Montag, 13.04.2015, 18:45 Uhr, 10 Termine

Faszination Schmuck
Im Kurs werden Techniken und Materialien anhand von praktischen
Beispielen ausführlich erläutert, damit auch Anfänger eigene
Schmuckstücke wie Broschen, Ketten, Ohrringe, Armbänder oder
Ringe anfertigen können. Im Mittelpunkt des Workshops steht das
Arbeiten mit Naturmaterialien, Metall, Steinen oder Materialmix.
Termin: Samstag, 18.04.2015, 9:30 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie in der VHS Mittelsachsen, Heinrich-
Heine-Straße 39, 09648 Mittweida, Telefon 03727/2612 und im Inter-
net www.vhs-mittelsachsen.de. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Volkshochschule 
Mittelsachsen

Notrufnummern

Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr: ..................................112
Rettungsleitstelle Freiberg: .....................................03731/19222
FFW-Gerätehaus: ..................................................03727/997274
Polizei: ...................................................................................110
Polizeirevier Mittweida: .............................................03727/9800
Ärztebereitschaft: ............................................................116 117
Krankenhaus Mittweida: .............................................03727/990
Stromstörungen: ...................................................0800/2305070
Gasstörungen: ........................................................0371/451444
Wasser/Abwasserstörungsdienst: ......................0151/12644995
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Bereitschaftsdienste

Apotheken-Notdienste
Fr 20.03.2015 Hainichen Luther-Apotheke; 

09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444
Sa 21.03.2015 Mittweida Rosenapotheke; 

09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600
So 22.03.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306 
zusätzlich Stadt- u. Löwen-Apotheke; 

09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374 
Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444

Mo 23.03.2015 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867

Di 24.03.2015 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810

Mi 25.03.2015 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Do 26.03.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Fr 27.03.2015 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510

Sa 28.03.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

So 29.03.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222 

zusätzlich Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510 

und Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500

Mo 30.03.2015 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500

Di 31.03.2015 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035

Mi 01.04.2015 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958

Do 02.04.2015 Hainichen Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444

Fr 03.04.2015 Hainichen Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444 

zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051 

und Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958

Sa 04.04.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

So 05.04.2015 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867 

zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051

und Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444

Mo 06.04.2015 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810 

zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051

und Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600

Di 07.04.2015 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Mi 08.04.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Do 09.04.2015 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510

Fr 10.04.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Sa 11.04.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

So 12.04.2015 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500 

zusätzlich Leo-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Max-Kästner-Str. 32;
037206/887183 

und Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035

Mo 13.04.2015 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035

Di 14.04.2015 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958

Mi 15.04.2015 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500

Do 16.04.2015 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600

Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida: Mo. bis Fr. von
18.00 bis 08.00 Uhr des folgenden Tages und Samstag von 12.00 bis
08.00 Uhr des folgenden Sonntags sowie Sonntag von 08.00 bis 08.00
Uhr des folgenden Montags.

Sonn- und Feiertagsdienst in Mittweida, in Frankenberg und in
Hainichen von 10.30 bis 11.30 Uhr.
Adressen und Telefonnummer: s. Hauptdienst.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der
Telefonnummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.
Einsatzzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 19:00 bis 07:00 Uhr

Mittwoch, Freitag, 14:00 bis 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag 07:00 bis 07:00 Uhr

Wochenenddienste Zahnärzte

21.03.-22.03. Praxis Dres. Benedix, 
Weberstr.15, Mittweida 03727-3117

28.03.-29.03. ZÄ Böhm, C., 
Hauptstr. 20a, Rossau/OT Weinsdorf 03727-91808

03.04. Praxis Dres. Benedix, 
Weberstr.15, Mittweida 03727-3117

04.04. ZÄ Schmiedekampf, 
B., Gerichtsstr. 5, Hainichen 037207-2580

05.04. Praxis DST Neubert, 
Bahnhofstr.2, Mittweida 03727-92714

06.04. Praxis Dres. Voigt, 
Lauenhainer Str. 57, Mittweida 03727-3465

11.04.-12.04. DST Teichmann, D., 
Unterer Grenzweg 2a, Ottendorf 037208-2206

18.04.-19.04. Dr. Urban, C., 
R.-Koch-Str.6, Kriebethal 034327-92259

Der Notdienst findet in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich der
Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Mittweida

Der Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Mittweida ist täglich
unter der Tel.-Nr. 03727/94260 zu erreichen.
Außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten erfolgt eine automatische
Weiterleitung an den diensthabenden Tierarzt.

Fr 17.04.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Sa 18.04.2015 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867

So 19.04.2015 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810 

zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051 

und Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867

Mo 20.04.2015 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Di 21.04.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Mi 22.04.2015 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510

Do 23.04.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Fr 24.04.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222


